
Landesliga: Laatzen verpaßt Befreiungsschlag   
Heute ist nochmal kein guter Tag zum Berichten. Es ging zu Hause gegen den 

Tabellenletzten HSK/Lister Turm 2. Nach ca. 2 Stunden waren wir sehr 

optimistisch. Matthias Reuker an Brett 2 stand in einer scharfen Angriffsvariante 

gut, Elmar Ledig an Brett 3 stand mit den schwarzen Steinen besser. An Brett 4 

hatte Abdullah Celik seinen Gegner überspielt und in sehr guter Stellung 

Qualität und einen Bauern mehr. Eckhard Baumann an Brett 8 konnte in ein 

gewinnträchtiges Springerendspiel einlenken. Sorgen machten lediglich die 

Partien von Harald Kiesel an Brett 1 und Oliver Fabregas an Brett 6. 

Dann wurden die Partien von Schönfeld (Brett 7), Ledig und Horst Ehlert (Brett 

5) remis gegeben. Zwischenzeitlich hatte Celik die Qualität zurückgegeben und 

dafür einen zweiten Zentrumsbauern gewonnen. Durch eine taktische Wendung 

konnte sein Gegner jedoch ein Dauerschach geben, so daß die Partie Remis 

endete. Harald Kiesel konnte seine gedrückte Stellung nicht mehr halten und 

verlor. Oliver Fabregas hatte seine Stellung konsolidiert, verpaßte jedoch in 

Zeitnot bei einem Angriff auf seinen Turm die beste Fortsetzung. Danach war 

die Partie nicht mehr zu halten. Wir lagen nun 2:4 hinten. Eckhard Baumann 

gewann sein Springerendspiel mit hervorragender Techik und verkürzte auf 3:4. 

In der letzten laufenden Partie versuchte Matthias Reuker mit einem 

Qualitätsopfer entscheidenden Vorteil zu erlangen, doch sein Gegner fand die 

besten Züge und das Endspiel war eindeutig Remis.  

Am Ende wurde der Kampf knapp 3,5:4,5 verloren. Damit haben wir es verpaßt, 

es am letzten Spieltag beim Spitzenreiter Wolfsburg selbst in der Hand zu 

haben. Wir sind davon abhängig, daß die mit uns punktgleiche Mannschaft von 

Berenbostel (mit deutlich besseren Brettpunkten) am letzten Spieltag nicht 

gewinnt. Nun ja. Hoffen wir drauf, daß Berenbostel am letzten Spieltag nochmal 

schwächelt und mobilisieren wir gegen Wolfsburg alle verfügbaren Kräfte.  

Unsere 2. Mannschaft verlor heute in der Bezirksliga auswärts in Wunstorf mit 

2:6. Da die 3. Mannschaft in der Kreisklasse noch Aufstiegshoffnungen hegt 

und deshalb in stärkster Aufstellung spielen sollte, standen der 2. Mannschaft 

heute nur 4 Spieler zur Verfügung. Es siegte Wladimir Gottlieb an Brett 4. 

Remisen erkämpften sich Hans Michel und Christoph Neitzel.  

Die 3. Mannschaft war heute beim Tabellenletzten klarer Favorit und gewann 

klar mit 7:0. Es siegten Georg Ramme, Jannis Renzelmann, Erwin Schiege, 

Bernhard Orth und Dmitry Itin. Kampflos gewannen Marvin Ehlers und Jan 

Wolters.  Laatzen 3 liegt mit 12:6 Punkten bei nur 1 ausstehendem Spiel zwar 

noch auf Platz 2, jedoch die drittplatzierten Gretenberg 2 weisen 12:4 Punkte auf 

und haben noch 2 ausstehende Spiele.  

Der nur aus Jugendlichen bestehenden Mannschaft von Laatzen 4 fehlten heute 

aufgrund von Kirchenfeiern 2 vordere Stammspieler. Der Kampf ging 2,5 : 5,5 

verloren. Es gewannen Lukas Kiesel (kampflos) an Brett 1 und Lara Kiesel 

(gegen einen Spieler mit ca. 400 Punkten besserer DWZ!) an Brett 4. Ruben 

Korb an Brett 2 erreichte ein Remis.  
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